
Mit Vollgas ins Motorsportjahr
DTM-Pilot Ben Dörr zum Formcheck bei Athletik-Trainer Sepp Maurer auf der Höllhöhe.

Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen für ein zweitägiges Speedfestival im Juli

Von Diana Binder

Höllhöhe. Röhrende Motoren, PS-
starke Boliden und jede Menge
Adrenalin: Das Jahr 2026 steht ganz
im Zeichen des Motorsports auf der
Höllhöhe. Vergangene Woche be-
grüßte Athletik-Trainer Sepp Mau-
rer den McLaren-Junior-Piloten
Ben Dörr in der Sportschule Kine-
ma. Der 21-Jährige startet im April
in seine dritte Saison in der DTM,
der größten Rennsportserie
Deutschlands und hat mit Maurer
und seinem Team dafür an seiner
Form und Fitness gearbeitet. Paral-
lel dazu laufen die Vorbereitungen
für das „Speedfestival“, das am 26.
und 27. Juli auf der Höllhöhe statt-
finden wird und wieder einige
Überraschungen verspricht.

„Jetzt komm, Ben, schneller, das
geht noch was!“ Mit der motivieren-
den Stimme von Sportwissenschaft-
lerin Sophia Roll im Ohr und den
treibenden Gitarrenriffs von AC/DC
aus der Musikbox konnte DTM-Pi-
lot Ben Dörren vergangene Wochen-
ende bei der Leistungsdiagnostik
auf dem Ergometer sehr gute Zeiten
abliefern. Die Messung, die mit
Elektroden am ganzen Körper und
über ein Computer-Programm vor-
genommen wird, gibt Sepp Maurer
und seinem Team Auskunft über
den Fitness-Zustand des Rennfah-
rers und ist nur einer von vielen
Tests, die in die Analyse mit einflie-
ßen.

Die wichtigste deutsche
Rennsportserie
Fazit: „Ben ist ein Top-Athlet mit

den besten Voraussetzungen, aber
es gibt einige Bereiche, an denen wir
gut arbeiten können. Schließlich
hat er in diesem Jahr Großes vor“,
so Maurer. Mit dem „Großen“ meint
Maurer die Top Fünf in der DTM,
der wichtigsten deutschen Renn-
sportserie. Denn das ist das klare
Ziel des jungen Rennfahrers, der
derzeit in Aschaffenburg lebt und
nun zur Vorbereitung der Saison in
den Bayerischen Wald kam.

„Ich starte im April zum dritten
Mal in der DTM. Die letzten beiden
Jahre haben wir noch viele Erfah-
rungswerte gesammelt – dieses Jahr
aber wollen wir ganz vorne dabei

sein“, so Dörr. Mit seinem McLaren,
den Erfahrungen seines Team-Kol-
legen Timo Glock (ehemaliger For-
mel1-Fahrer) und dem jungen Team
von der Dörr Motorsports Group
rechnet er sich gute Chancen bei der
Tourenwagen-Rennserie aus. Acht
Wochenenden, 16 Rennen, dazu ste-
hen auch noch verschiedene

24-Stunden-Rennen, wie auf den
Nürburgring, auf dem Programm:
„Da muss ich natürlich zu hundert
Prozent fit sein“, sagt Dörr.

Und hier kommt Sepp Maurer ins
Spiel. Er erklärt: „Natürlich kön-
nen wir Ben nicht das Auto fahren
beibringen – unser Job ist, seine Be-
wegungen zu optimieren und sein

Nervensystem auf die Belastungen
vorzubereiten.“ In der Praxis sieht
das so aus, dass Dysbalancen im
Körper entdeckt und ausgeglichen
werden. Mit weniger Stress in den
Muskeln und im ganzen Nervensys-
tem sei automatisch bessere Kon-
zentration möglich, eine der wich-
tigsten Voraussetzungen für einen
Rennfahrer. „Wir nutzen unter an-
derem ein Hightech-System, dass
die Zellen wieder in ihren idealen
Schwingungsbereich zurückbringt
– fast so, als würden wir die kleinen
Motoren im Körper neu tunen“, so
Maurer. Ergänzend wurde mit Dörr
eine Testung direkt im Rennwagen
auf einem abgesperrten Rennkurs in
Tschechien vorgenommen, bei der
wichtige Daten gesammelt wurden.

Motorsport- und
Festivalwochenende
Parallel laufen auf der Höllhöhe

bereits die Vorbereitungen für das
„Speedfestival“, das in diesem Jahr
vom Samstag, 26. Juli bis Sonntag,
27. Juli stattfindet. Das zweitägige
Motorsport- und Festivalwochenen-
de beginnt am Samstag mit einem
offenen Treffen von Sportwagen,
Old- und Youngtimern, einer klei-
nen Tuning-Expo und einer histori-
schen Boxengasse. Motorsportfans
dürfen sich außerdem auf legendäre
Verlosungsfahrten mit internatio-
nalen Rennfahrern und Auto-
grammstunden freuen. Am Abend
sorgen die Bands Gentle und East-
wood für Live-Musik und Festival-
stimmung.

Am Sonntag steht dann ein Ren-
nen auf dem Programm: Rund 30
ausgewählte PS-starke Fahrzeuge
treten auf einer abgesperrten Stre-
cke in Tschechien gegeneinander
an. In den vergangenen Jahren zähl-
ten bekannte Persönlichkeiten der
Motorsportszene wie Rallye-Legen-
de Walter Röhrl, Harald Demuth
oder Moderator Det Müller zu den
Gästen. Auch beim diesjährigen
Speedfestival dürfen die Besucher
gespannt sein, welche prominenten
Gäste und besonderen Fahrzeuge
die Höllhöhe in ein Motorsport-
Mekka verwandeln werden. Karten
für das Event sind bereits auf der
Homepage unter www.speedfesti-
val.de erhältlich.

Feinschliff für die neue Saison: McLaren-Junior-Pilot Ben Dörr bereitet sich mit Athletik-Trainer Sepp Maurer in der Sportschule Kinema auf seine dritte Saison in
der DTM vor. Fotos: Diana Binder

Bei der Leistungsdiagnostik auf dem Ergometer lieferte DTM-Pilot Ben Dörr un-
ter Anleitung von Sportwissenschaftlerin Sophia Roll starke Werte - die Tests
liefern Athletik-Trainer Sepp Maurer wichtige Daten zum aktuellen Fitnesszu-
stand.

Rallye-Legende Walter Röhrl gehörte in den vergangenen Jahren beim Speed-
festival zu den prominenten Gästen.

Ohne Fahrerlaubnis
Bad Kötzting. Am Mittwoch um

16.15 Uhr, ist ein 27-jähriger, rumä-
nischer Staatsangehöriger, durch
Polizeibeamte in Bad Kötzting kon-
trolliert worden. Bei einer Überprü-
fung des polizeilich bekannten
Mannes wurde festgestellt, dass die-
ser nicht im Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis ist. Den Fahrer er-
wartet nun eine Strafanzeige wegen
Fahrens ohne Fahrerlaubnis.

Ladendiebstahl
Bad Kötzting. Am Dienstag ha-

ben sich gegen 9.20 Uhr zwei bis-
land unbekannte Täter in einem
Drogeriemarkt in Bad Kötzting auf-
gehalten. An der Selbstbedienungs-
kasse scannten sie ihren Einkauf.
Bei mehreren Artikeln wurde aber
eine Stornierung durchgeführt, so-
dass die Waren nicht bezahlt wur-
den. Es entstand ein Diebstahlscha-
den in Höhe von 26,98 Euro. Ermitt-
lungen zur Identifizierung der La-
dendiebe wurden durch die Polizei-
inspektion Bad Kötzting aufgenom-
men.

Teil eines Baugerüstes gestohlen
Landkreis. Bereits im Sommer

2024 wurde durch eine Gerüstbau-
firma aus dem Landkreis Cham ein
Gerüst an einen Malerbetrieb, eben-
falls aus dem Landkreis Cham, für
eine Baustelle im München verlie-
hen. Bei dem Gerüst handelte es
sich um ein neues Modell, das erst
seit kurzer Zeit erhältlich und neu
war. Die Gerüstbaufirma stellte
beim nächsten Aufbau des Gerüsts
fest, dass zahlreiche Teile des Ge-
rüsts fehlten. Da keinerlei Hinweise
vorhanden waren, wer die Gerüst-
teile entwendet hatte, wurde durch
die Gerüstbaufirma zunächst auf
eine Anzeigenerstattung verzichtet.
Im Januar 2026 erlangte die Gerüst-
baufirma aber Erkenntnisse auf ei-
nen möglichen Tatverdächtigen, ei-
nen Subunternehmer des genannten
Malerbetriebs und es wurde bei der
Polizeiinspektion Bad Kötzting
Strafanzeige wegen Diebstahls er-
stattet. Aufgrund der gewonnen Er-
kenntnisse wurde ein Durchsu-
chungsbeschluss für ein Wohnan-
wesen beantragt und am 4. März
vollzogen. Hierbei wurden Gerüst-
teile im Wert von rund 5000 Euro
aufgefunden und sichergestellt, für
die der rumänische Subunterneh-
mer keinen Eigentumsnachweis
vorweisen konnte.  -red-

■ Die Polizei meldet

Info zur Stichwahl
am 22. März

Bad Kötzting. (red) Die Brief-
wahlunterlagen für die Stich-
wahl der beiden Landratskan-
didaten Michael Multerer CSU)
und Christian Schindler (FW)
können im Wahlamt der Stadt
Bad Kötzting abgeholt werden.
Personen, die bereits bei der Be-
antragung der Hauptwahl am 8.
März die Stichwahl angekreuzt
haben, bekommen diese auto-
matisch per Post zugesendet.
Die Briefwahlunterlagen kön-
nen bis Sonntag, 18 Uhr, im
Briefkasten am Rathaus einge-
worfen werden. Wer keine
Briefwahl beantragt hat, kann
dabei mit der Wahlbenachrich-
tigung oder einem gültigen
Ausweisdokument im Wahllo-
kal (Grundschule) zur Urne ge-
hen.
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